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Einführung 
 
Die Landesregierung von Baden-Württemberg hat am 23. Juni 2020 eine neue Rechtsverordnung 
über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus beschlossen.  
 

Diese ist am Mittwoch, den 1. Juli 2020, in Kraft getreten und regelt in αϠ мл ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴά 
Folgendes: 
 

• Ab dem 1. Juli sind Veranstaltungen mit bis zu 250 Personen möglich, wenn den Teilnehmenden  
   für die gesamte Dauer der Veranstaltung feste Sitzplätze zugewiesen werden und die  
   Veranstaltung einem im Vorhinein festgelegten Programm folgt. Also etwa Kulturveranstaltungen,  
   Vereinstreffen oder Mitarbeiterversammlungen, Kongresse und Tagungen. 
 

• Ab dem 1. August sind Veranstaltungen mit weniger als 500 Personen wieder erlaubt. 
 

• Wer eine Veranstaltung abhält, hat die Hygieneanforderungen nach § 4 einzuhalten, ein  
   Hygienekonzept nach Maßgabe von § 5 zuvor zu erstellen und eine Datenerhebung nach § 6  
   durchzuführen. Es gilt ein Zutritts- und Teilnahmeverbot nach § 7. Beim Abhalten der Veranstaltung  
   sind die Arbeitsschutzanforderungen nach § 8 einzuhalten. 
 

   Das Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle bietet aufgrund seiner Beschaffenheit als Kultur- und  
   Kongresszentrum und seiner Größe sehr gute Voraussetzungen für einen Spielbetrieb mit bis zu 500  
   Teilnehmenden unter Voraussetzung eines der aktuellen Rechtsverordnung, sowie der  
   Bundesgesetzgebung entsprechenden Infektionsschutz- und Hygienekonzepts. 
 

   Hygiene ist die wissenschaftliche Lehre von der Verhütung der Krankheit und der Erhaltung und  
   Festigung der Gesundheit. 

 
Stand dieser Verordnung: August 2020 

 
Basierend auf:  
 

• Infektionsschutzgesetz  
 

• Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus des  
   Landes Baden-Württemberg (Stand: 23. Juni 2020)  
 

• Empfehlungen des RKI zur Bewertung von Großveranstaltungen  
 

• Sozialministerium Stuttgart, Fachliche Kriterien (Kategorisierung von Veranstaltungen) 
 

• Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BmAS) SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstandard  
 

• Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
 
 

Schutzziele 
 

• Oberstes Ziel ist die Übertragung einer Krankheit/von Erregern auf Besucher wie Teilnehmer zu  
   verhindern, um deren Gesundheit zu erhalten. 
 
 
 



 
 
 

• Ggf. infizierte Personen frühzeitig erkennen, um diesen den Zugang zur Veranstaltung zu  
   verwehren und somit eine Weiterverbreitung verhindern zu können. 
 

• Die zu treffenden Maßnahmen für das Publikum müssen rechtzeitig vor dem Ticketverkauf, aber  
   natürlich ebenso beim/vor dem Betreten der Veranstaltungsstätte an die Kunden kommuniziert  
   werden, u. a. Internet, Hausordnung, oder als Aushang am Eingang. 
 
 

Risikoanalyse 
 

• Krankheitserreger können vor allem durch Tröpfchen, Aerosole und durch Schmierinfektionen  
   übertragen werden. 
 

• Kommen viele Menschen auf engem Raum zusammen, steigt das Risiko der Übertragung. 
 

• Beim Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle handelt es sich um ein Kongress- und  
   Veranstaltungszentrum, das durch seine Lüftungsanlage eine permanent gute Durchlüftung  
   gewährleistet, wodurch das Risiko einer Übertragung durch Aerosole bereits gemindert wird.  
 
 

Generelle Sicherheits- und Hygienemaßnahmen 
 

• Beschäftigte und Gäste, die in Kontakt zu einer mit SARS-CoV-2 infizierten Person stehen oder  
   standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind, die Symptome eines  
   Atemwegsinfekts oder erhöhte Temperatur aufweisen, dürfen das Kultur- und Kongresszentrum  
   Liederhalle nicht betreten.  
 

   Es erfolgt ein deutlicher Hinweis vor dem Einlass! 
 

• Oberstes Gebot ist die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 m im gesamten Gebäude.  
   Personen, für die im Verhältnis zueinander die allgemeine Kontaktbeschränkung nicht gilt, haben  
   die Abstandsregel nicht zu befolgen.  
   

                                                                
   

• Durch eine darauf ausgerichtete Aufplanung der Sitzplätze, der Gestaltung des Ein-/Ausgangs, der  
   Bewegungsflächen etc. wird darauf hingearbeitet, den notwendigen Mindestabstand von 1,5 m  
   einhalten zu können.  
 
 
 
 
 



 
 
 

¶ Darüber hinaus ist dennoch das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes im gesamten Haus 
verpflichtend. Aufgrund der Allgemeinverfügung der Landeshauptstadt Stuttgart vom 12. 
Oktober 2020 besteht ab sofort die Pflicht, bei öffentlichen Veranstaltungen durchgängig 
einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Dieser kann lediglich in dem Bereich, in dem der 
Verzehr von Speisen und Getränken gestattet ist, abgenommen werden.  
(siehe: Allgemeines Hygienekonzept für den Gastronomiebereich im Kultur- und 
Kongresszentrum Liederhalle)  
Ein ärztliches Gutachten befreit nicht vom Tragen eines Mund- und Nasenschutzes. 

    
   Der Zutritt ins Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle ohne Mund- und Nasenschutz ist zum  
   Schutz der anderen Besucher und der Mitarbeiter des Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle  
   nicht gestattet.  
 

 
   Regeln zum Anlegen der Mund- und Nasenmaske. 

 
• Allgemeine Hygieneregeln/Infektionspräventive Standardmaßnahmen sind in besonderem Maße  
   zu beachten. Das sind solche, die grundsätzlich immer, unabhängig von der Kenntnis des  
   Infektionsstatus, zur Vermeidung einer Übertragung von Krankheitserregern zur Anwendung  
   kommen, wie richtiges Händewaschen oder die Einhaltung der Husten- und Nies-Etikette. 

 
 
 

• Körperkontakt, insbesondere Händeschütteln und Umarmen, ist generell zu vermeiden. 



 
 

 
 
 

• Auf dem gesamten Gelände wird mit deutlich sichtbaren Schildern sowie Bodenmarkierungen auf  
   die Abstandsregelung sowie die Hygienemaßnahmen hingewiesen.

 
Hinweisschild 
 
 



 
 
 

• Die Notwendigkeit der Einhaltung der Vorgaben wird kommuniziert und auch durch den Betreiber  
   und dessen Ordnungsdienst kontrolliert. Beim Nichteinhalten der Infektionsschutzvorschriften  
   können Konsequenzen drohen – von der Verwarnung bis hin zum Gebrauch des Hausrechts durch  
   den Betreiber. 
 

• Nach jeder Veranstaltung findet ein Reinigungsdurchgang statt. 
 
 

Aufplanung (499er Variante) am Beispiel Beethoven-Saal 
 

 
 

Sitzplan des Parketts 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
Sitzplan der Empore 
 
 

Es dürfen lediglich 499 Plätze verkauft werden. Dies wird von der Vorverkaufsstelle überwacht. 
 
 

Einrichtungsbezogene Maßnahmen ς Sanitäre Einrichtungen 
 

• Die festinstallierten Sanitäranlagen sind in Betrieb und werden vor und nach, sowie während der  
   Veranstaltung regelmäßig zwischengereinigt und ggf. desinfiziert. 
 

• In und vor den Toilettenanlagen wird mithilfe von Aushängen und Bodenmarkierungen noch  
   einmal intensiv auf die Einhaltung der Abstandsregeln hingewiesen. 
 

• Zudem gibt es in den Sanitäranlagen Aushänge, die auf das richtige Händewaschen nach dem  
   Toilettengang hinweisen. Dazu stehen Flüssigseife und Papiertücher bereit, die nach dem  
   Verwenden direkt in die dafür vorgesehenen Mülleimer geworfen werden müssen. 
 

• In den Toilettenanlagen befinden sich zudem Desinfektionsspender. 
 

• Für eine kontinuierliche Belüftung wird durch die Lüftungsanlage gesorgt. Die Zugangstüre bleibt  
   ebenfalls dauerhaft offen, so dass auch direkter Kontakt mit dem Türgriff vermieden wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Einrichtungsbezogene Maßnahmen ς Verkaufs-/ Merchandisingstand 
 

• Der physische Verkauf von Werbeartikeln όȊΦ.Φ .ǸŎƘŜǊΣ /5ΨǎΣ ¢-Shirts etc.) kann unter Einhaltung  
   der Abstandsregel und Anwendung von Hygienemaßnahmen erfolgen. 
 

• Das Anstehen erfolgt parallel zum Verlaufsbereich. Markierungen leiten dies an und weisen auf die  
   Abstandsregelung hin. 
 

• Das Personal ist verpflichtet, einen Mund- und Nasenschutz zu tragen.  
 

• Die wechselseitige Gabe und Rückgabe von Bargeld muss über ein eigens dafür vorgesehenes  
   Tablett/Tellerchen erfolgen (nicht von Hand zu Hand!). 
 
 

Einrichtungsbezogene Maßnahmen - Gastronomiestände 
 

• Für die Gastronomie im Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle wurde ein „allgemeines  
   Hygienekonzept“ erstellt. Das MARITIM Hotel Stuttgart, als zuständiger Gastronomiepartner, ist  
   für die Umsetzung und Einhaltung der darin beschriebenen Maßnahmen verantwortlich.  
   (siehe Anlage) 
 
 

Einrichtungsbezogene Maßnahmen - Garderobennutzung 
 

• Für die Nutzung der Garderoben wurde ein „allgemeines Hygienekonzept“ erstellt. (siehe Anlage) 
 
 

Personenbezogene Maßnahmen - Besucher 
 

• Der Eingang erfolgt so, dass das Anstehen geordnet und mit dem gebotenen Abstand erfolgen  
   kann. Beim Anstehen besteht Maskenpflicht!  

 

• Tickets müssen im Vorverkauf erworben werden und werden vor Ort gescannt. Eine Abendkasse 
   wird lediglich in Ausnahmefällen eingerichtet. 
 

• Dem Publikum wird dringend empfohlen, sich beim Betreten des Kultur- und Kongresszentrum  
   Liederhalle die Hände zu desinfizieren. Desinfektionsspender werden am Eingang und in den  
   Toilettenbereichen vorgehalten. 
 

• Es finden beim Einlass keine Körperkontrollen im Sinne von Abtasten statt. Es werden nur Taschen  
   max. Größe DIN A3 zugelassen. Diese müssen von den Teilnehmenden am Eingang weit geöffnet 
   werden, so dass der Ordnungsdienst hineinschauen kann.  
 

• Der Veranstalter ist dafür verantwortlich, dass die Daten der Besucher DSGVO-konform vier  
   Wochen aufbewahrt und anschließend gelöscht werden. Bei Bedarf müssen die Daten zur  
   Nachverfolgung möglicher Infektionswege an das zuständige Gesundheitsamt übergeben werden. 
   (siehe hierzuΥ α{ŎƘǳǘȊ ǳƴŘ IȅƎƛŜƴŜƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ƎŜƎŜƴ {!w{-Cov-2 ς Abgrenzung der  
   Verantwortlichkeiten-) 
 
 
 
 
 



 
 
 

• Die geltenden Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln werden durch geeignete Hinweisschilder  
   kenntlich gemacht. 
 

• Neben der Abstandsregelung bedeutet dies in besonderem Maße, dass beim Ein- und Auslass,  
sowie generell beim Bewegen und allen Aktivitäten im Hause (Besuch der sanitären Anlagen,  
Gastrobereiche etc.) die Pflicht zum Tragen eines Mund- und Nasenschutzes besteht.  
Aufgrund der Allgemeinverfügung der Landeshauptstadt Stuttgart vom 12. Oktober 2020 besteht     
ab sofort die Plicht, bei öffentlichen Veranstaltungen durchgängig einen Mund-Nasenschutz zu    
tragen. Dieser kann lediglich in dem Bereich, in dem der Verzehr von Speisen und Getränken 
gestattet ist, abgenommen werden. 
 
• Der Abstand von 1,5 m bei den Sitzplätzen muss so eingehalten werden, dass dieser den aktuellen  
   Bestimmungen der Kontaktbeschränkungen entspricht. Der Veranstalter ist für die Einhaltung  
   verantwortlich. Die Bestuhlung und Vergabe der Sitzplätze erfolgt nach dem vom Betreiber in  
   Abstimmung mit dem Baurechtsamt vorgegebenen Bestuhlungsplan.  

 

• Zum Auslass, nach Ende der Veranstaltung, werden auch die Notausgänge geöffnet. 
 
 

Personenbezogene Einzelmaßnahmen - Personal 
 

• Für das Personal gilt in besonderem Maße die Kenntnisnahme der Verhaltensregeln zur Hygiene  
   nach Empfehlung RKI, BZgA und BmAS SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstandard.  
 

• Jedes Gewerk und jeder Veranstalter zeichnet für den Infektionsschutz seines Personals selbst  
   verantwortlich und klärt es im Vorfeld über das Einhalten der Basishygienemaßnahmen  
   (Händedesinfektion, Husten-und Nieshygiene, Abstand) auf. Der Betreiber behält sich vor, sich die  
   entsprechenden Nachweise vorzeigen zu lassen. 
 

• Wer in Kontakt zu einer mit SARS-CoV-2 infizierten Person steht oder stand, wenn seit dem letzten  
   Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind, die bekannten Symptome einer SARS-CoV-2-Infektion  
   wie Verlust des Geruchs- und Geschmacksinns, erhöhte Temperatur, Anzeichen eines  
   Atemwegsinfekts usw. aufweist, darf das Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle nicht betreten.  
 

• Die persönliche Hygiene der Beschäftigten ist durch die Möglichkeit zur Handdesinfektion oder zum  
   Händewaschen am Arbeitsplatz sicherzustellen. Der Betreiber stellt dazu zusätzliche  
   Desinfektionsspender im Hinterbühnen-Bereich sowie am Veranstalterbüro auf.  
 

• Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes überall dort, wo kein Abstand von 1,5 m einzuhalten ist, u.a.  
   auch beim Bewegen auf dem Gelände während der Veranstaltungsdauer. (inkl. Einlass/Auslass) 
 

• Türen sollten offengehalten, Räume gut durchlüftet und größere Besprechungen auf ein Minimum  
   reduziert werden 
 

• Kontaktvermeidung überall dort, wo möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
 

Personenbezogene Einzelmaßnahmen ς Veranstalter / Künstler 
 

• Der Veranstalter ist für die Erstellung und Einhaltung des Hygienekonzepts für die Künstler auf der  
   Szenefläche und im Hinterbühnen-Bereich verantwortlich. Daher werden in diesem Konzept  
   lediglich allgemeine Regelungen festgehalten.  
 

   Diese wären: 
 

• Die Garderoben sind ausschließlich für die Künstler reserviert. 

 

• Sollten sich mehrere Künstler gleichzeitig in der Garderobe aufhalten müssen, so sollten die  
   Abstandsregeln eingehalten sowie der Aufenthalt auf ein Minimum reduziert werden. 
 

• Im Vor- und Nachgang jeder Veranstaltung wird der Backstage-Bereich gereinigt.  
 

• Speisen und Getränke dürfen ausnahmslos nur in den dafür vorgesehenen Flächen im  
   Hinterbühnen-Bereich zu sich genommen werden.  
 

• Sollte ein Crew-Catering erfolgen, sollte lediglich eine Ausgabe von verschlossenen  
   Getränkeflaschen und versiegelten Speisen erfolgen. 
 
 

Konkrete Umsetzung:  

Veranstaltung im Beethoven-Saal  
 

Eingang und Ausgang:  
 

Eingang:  
 

-  Der Eingang befindet sich beim Haupteingang der Liederhalle vom Robert-Bosch-Platz aus an der  
    großen Schiebetüre. (siehe Anhang 1)  
 

-  Auf dem Boden im Eingangsbereich und auf dem Platz davor werden Markierungen im Abstand  
    von 1,5 m angebracht. 
 

-  Ordnungspersonal steht am Eingang, um die Einhaltung der Abstandsregelungen zu überwachen. 
 

-  Informationen bezüglich der Hygienemaßnahmen werden gut sichtbar am Eingang positioniert.  
 

-  Der Empfangsbereich wird mit Tensatoren geteilt um einen Einbahnstraßenverkehr zu  
   gewährleisten.  (siehe Anhang 1)  
 

Ausgang:  
 

-  Der Ausgang befindet sich beim Haupteingang der Liederhalle auf den Robert-Bosch-Platz,  
   gegenüber der Eingangs - Schiebetüre.  (siehe Anhang 1) 
 

-  Der Empfangsbereich wird mit Tensatoren geteilt, um einen Einbahnstraßenverkehr zu  
   gewährleisten.  (siehe Anhang 1)  
 
 
 



 
 
 

Veranstaltung im Mozart-Saal  
 

Eingang und Ausgang:  
 

Eingang:  
 

-  Der Eingang befindet sich, wenn der Beethoven-Saal nicht belegt ist, beim Haupteingang der  
    Liederhalle vom Robert-Bosch-Platz aus an der großen Schiebetüre (siehe Anhang 1) 
 

-  Der Empfangsbereich wird mit Tensatoren geteilt, um einen Einbahnstraßenverkehr zu  
    gewährleisten.  (siehe Anhang 1) 

 

-  Wenn der Beethoven Saal belegt ist, erfolgt der Eingang in den Mozart-Saal vom Berliner  
    Platz aus. (siehe Anhang 2)  
 

-  Auf dem Boden im Eingangsbereich und auf dem Platz davor werden Markierungen im Abstand  
    von 1,5 m angebracht.  
 

-  Ordnungsdienstpersonal steht am Eingang um die Einhaltung der Abstandsregelungen zu  
    überwachen  
 

-  Informationen bezüglich der Hygienemaßnahmen werden gut sichtbar am Eingang positioniert.  
 

Ausgang:  
 

-  Wenn der Beethoven-Saal nicht belegt ist, befindet sich der Ausgang beim Haupteingang der  
    Liederhalle auf den Robert-Bosch-Platz gegenüber der Eingangs - Schiebetüre. (siehe Anhang 1)  
 

-  Der Empfangsbereich wird mit Tensatoren geteilt, um einen Einbahnstraßenverkehr zu  
   gewährleisten.  (siehe Anhang 1)  
 

- Wenn der Beethoven Saal belegt ist, befindet sich der Ausgang auf der Seite der Schlossstraße.  
    (siehe Anhang 2)  
 
 

Veranstaltung im Silcher-Saal  
 

Eingang und Ausgang:  

 

Eingang:  
 

-  Der Eingang befindet sich beim Haupteingang der Liederhalle vom Robert-Bosch-Platz aus an der  
   großen Schiebetüre.  (siehe Anhang 1) 
 

-  Auf dem Boden im Eingangsbereich und auf dem Platz davor werden Markierungen im Abstand von  
    1,5m angebracht.  
 

-  Informationen bezüglich der Hygienemaßnahmen werden gut sichtbar am Eingang positioniert.  
 

Ausgang:  
 

-  Der Ausgang befindet sich beim Haupteingang der Liederhalle auf den Robert-Bosch-Platz an der 
großen Schiebetüre.  
 



 
 
 

Veranstaltung im Hegel-Saal  
 

Eingang und Ausgang: 
 

Eingang:  
 

-  Der Eingang für die Plätze im Parkett, sowie die Plätze mit Zugang auf der Ebene 2 befindet sich  
   beim Haupteingang des Hegel-Saales auf dem Platz der Deutschen Einheit.  (linke ¢ǸǊŜ ǾƻƳ αtƭŀǘȊ  
   ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘŜƴ 9ƛƴƘŜƛǘά aus gesehen)  (siehe Anhang 3) 
 

   Der Eingang für die Plätze mit Zugang auf der Empore 3 und der Empore 4 befindet sich am „Neuen  
   Eingang“  (rechte Türe vom αRobert-Bosch-Platzά aus gesehen)  (siehe Anhang 4) 
 

-  Auf dem Boden im Eingangsbereich und auf dem Platz davor werden Markierungen im Abstand von  
    1,5 m angebracht.  
 

-  Informationen bezüglich der Hygienemaßnahmen werden gut sichtbar am Eingang positioniert.  

 

Ausgang:  
 

-  Der Ausgang für die Plätze im Parkett, sowie die Plätze mit Zugang aus der Ebene 2 befindet sich  
   beim Haupteingang des Hegel-Saales (linke Türe Ǿƻƴ αLƴƴŜƴά ƎŜǎŜƘŜƴ). (siehe Anhang 3) 
 

   Der Ausgang für die Plätze mit Zugang auf der Empore 3 und der Empore 4 befindet sich am  
   „Neuen Eingang“  όƭƛƴƪŜ ¢ǸǊŜ ǾƻƳ αwƻōŜǊǘ-Bosch-tƭŀǘȊά ŀǳǎ ƎŜǎŜƘŜƴύ  όsiehe Anhang 4) 
 
 

Veranstaltung im Schiller-Saal  
 

Eingang und Ausgang: 
 

Eingang:  
 

-  Der Eingang befindet sich beim Haupteingang des Hegel-Saales auf dem Platz der Deutschen  
   Einheit.  (rechte Türe ǾƻƳ αtƭŀǘȊ ŘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘŜƴ 9ƛƴƘŜƛǘά ŀǳǎ gesehen).  (siehe Anhang 3) 
 

-  Auf dem Boden im Eingangsbereich und auf dem Platz davor werden Markierungen im Abstand von  
    1,5 m angebracht. 
 

-  Informationen bezüglich der Hygienemaßnahmen werden gut sichtbar am Eingang positioniert.  
 

Ausgang:  
 

-  Der Ausgang befindet sich auf der Ebene 2 in Richtung MARITIM Hotel Stuttgart ins Freie 
   (siehe Anhang 5) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Anhang 1 
 

 
 
 
 



 
 
Anhang 2 
 

 
 
 



 
 
Anhang 3 
 

 
 
 
 



 
 
Anhang 4 
 

 
 
 
 



 
 
Anhang 5 

 
 
 
 
 



 
 
 
 

Kontakt: 
 
Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle 
Berliner-Platz 1-3 
70174 Stuttgart 
 
 

Norbert Hartmann 
Leitung 
 
 

Tel: 0711 / 2027-629 
norbert.hartmann@liederhalle-stuttgart.de 
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